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NEUERÖFFNUNG TAGESPFLEGE „HAUS AM WÖRTHGARTEN“
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Steuerberatungsgesellschaft

Viel Erfolg bei der Neueröffnung der
Tagespflege „Haus am Wörthgarten“.
Wir freuen uns auf die weitere
Zusammenarbeit.

�)û)%úðPûû)&ò M)Ý)')ú

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
ÝÝÝë)%*)!íöPòîú)òë*)

Am Stadion 16 77855 Achern
Tel.: 07841 9966 gut.gmbh@axa.de

AXA Bezirksdirektion
Gut GmbH

Gemeinsam mehr erreichen

WirgratulierenherzlichzurNeueröffnung
derTagespflege HausamWörthgarten.

Ihr zuverlässigerPartner für
Versicherungen,Vorsorge
undKapitalanlagen.
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Verlegung der Bodenbeläge

„Unsere Tagesgäste
stehen im Mittelpunkt“

UMBAU: Moderne Einrichtung für ältere Menschen in Lichtenau

ie neue Tagespflegeein-
richtung „Haus am

Wörthgarten“ in Lichtenau
möchte nach Angaben der
Verantwortlichen sowohl pfle-
gebedürftigen oder altersver-
wirrten Seniorinnen und Seni-
oren, Menschen mit Behinde-
rung und allen, die sich zuhau-
se alleine fühlen, einige ab-
wechslungsreiche Stunden in
einer Gemeinschaft schenken.
„Unsere Gäste stehen im Mit-
telpunkt unserer Arbeit“, sagt
Inhaber und Geschäftsführer
Holm-Dieter Heidt.
Die Tagespflege soll ein wenig
das frühere Familienleben er-
setzen, denn in den Gruppen
verbringen die Gäste im Alter
zwischen 60 und 95 Jahren ge-
meinsam ihren Tag, erhalten
Zuspruch, Geselligkeit und
können Erinnerungen austau-
schen. „Der Bedarf ist da, in
Rheinbischofsheim sind wir
ausgebucht“, sagt Heidt, der
sich nach eigenen Angaben als
Alleinunternehmer einen Ju-
gendtraum erfüllte.
„Ich wollte schon immer Kran-
kenpfleger werden.“ Heidt ist
gebürtiger Helmlinger, seine
Ehefrau Marion stammt aus
Greffern und arbeitet als Kran-
kenschwester. Auch den bei-
den Töchtern wurde die sozia-
le Ader in die Wiege gelegt,
denn Vanessa Heidt ist Physio-
therapeutin, Alisa Manßhardt
Altenpflegerin. Heidt selbst
wurde während seiner 15-jäh-
rigen Bundeswehrzeit zum
Kranken- und OP-Pfleger so-
wie zum Erste-Hilfe-Lehrer

D

ausgebildet. Zusätzlich absol-
vierte er eine Ausbildung zum
Heilpädagogen. Viele Jahre
lang war er als Teamleiter im
Franziskusheim in Rhein-
münster-Schwarzach und auch
in der Lebenshilfe in Stein-
bach tätig.
Mehr als 70.000 Euro inves-
tierte der Unternehmer in die
Nutzungsänderung des ehema-
ligen Geschäftshauses in der
Lichtenauer Wörthstraße. Bei
Bürgermeister Christian Grei-
lach sei er sofort auf offene
Ohren gestoßen. „Vier Monate
nach der Antragstellung haben

wir am Heiligen Abend die
Genehmigung erhalten“, erin-
nert sich Heidt. Fünf Wochen
lang haben er und seine Fami-
lie in Eigenarbeit und mit Un-
terstützung vieler Handwerker
aus der Region die Räume um-
gestaltet und nach den Be-
triebs- und Arbeitsschutzricht-
linien eingerichtet. Die kom-
plette Beleuchtung wurde auf
LED umgerüstet, die Sanitär-
anlagen behindertengerecht
und nach DIN-Norm umge-
baut. „Und wir haben eine ge-
meinsame Homepage für beide
Einrichtungen erstellt“, sagt
Holm-Dieter Heidt.
Die Tagespflege „Haus am
Wörthgarten“ ist auch wäh-
rend der Pandemiezeit geöff-
net, denn sämtliche Vorgaben
und Vorschriften würden ein-
gehalten, so Heidt. „Wir haben
eine Pandemie-Beauftragte für
beide Häuser, die regelmäßig
Einweisungen abhält, und wir
haben mit den Mitarbeitern
gemeinsam eine Desinfekti-
onsstrategie entwickelt, die in
allen Bereichen der Einrich-
tung und des Fahrdienstes an-
gewandt wird“, erklärt der
Heilpädagoge.
Tägliches Temperaturmessen
gehört ebenso dazu wie das
Tragen von FFP2-Masken der
Mitarbeiter und Gäste. „Wenn
die älteren Menschen am
Tisch sitzen, können sie die
Maske abnehmen“, so Heidt,
für den auch die wöchentli-
chen Reflexionsgespräche mit
den älteren Menschen und ih-
ren Bezugspersonen von gro-
ßer Bedeutung ist. (ar)

Der Fahrdienst bringt und holt die Tagesgäste in das „Haus am Wörthgarten“.

Mit Spielen, Aktivierungsangeboten und Gedächtnistraining
bleiben die Seniorinnen und Senioren fit. Fotos: Anne-Rose Gangl

Blick in den modern gestalteten Speiseraum der Einrichtung.
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· Neu-, Jahres-, Gebrauchtwagen
· Kfz-Reparaturen · Klimatechnik

· Karosserie-Instandsetzung
· Reifenservice · TÜV im Haus

Autohaus Schall GmbH · Hauptstraße 84 · 77866 Rheinau · Telefon 0 78 44 / 22 50

Fair und mehr !
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Professionelle Telefonanlagen 
für 2 bis 100 Teilnehmer

· Tagespflege

· Unterkunft und Verpflegung

·  Kooperation mit Vereinen und Einrichtungen sowie auch 
Angebote professioneller Personen (z. B. Gedächtnistraining)

·  Verschiedene, wechselnde Tagesangebote im und außer Haus

· Leistungen der psychosozialen Betreuung

·  Grund- und Behandlungspflege entsprechend individueller 
Erfordernisse

Haus am Weiher · Haus am Wörthgarten · Holm-Dieter Heidt
Weiherstraße 18a · 77866 Rheinau-Rheinbischofsheim · Tel.: 07844 - 911 90 66 

E-Mail: info@haus-am-weiher.eu · www.haus-am-weiher.eu

Hauptstraße 70a · 77839 Lichtenau · Tel.: 07227 - 991 99 41 
E-Mail: info@haus-am-woerthgarten.eu · www.haus-am-woerthgarten.eu

Notararigo
Im Gewerbegebiet 47 
77839 Lichtenau 

Tel.: 07227/30 03 
Fax: 07227/87 64
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Wir bedanken uns für den Auftrag und das entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen einen gelungenen Start und alles Gute zur Eröffnung.
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Beratung und Verkauf 
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Das Team der neuen Einrichtung mit Vanessa Heidt (stellvertretende Geschäftsleitung), Ge-
schäftsführer Holm-Dieter Heidt und Altenpflegerin Alisa Manßhardt (von rechts) mit Pflege-
dienstleiterin Heike Hils (links). Fotos: Anne-Rose Gangl

Abwechslung im Alltag,
Entlastung für Angehörige
NEUES ANGEBOT in Lichtenau für 17 Seniorinnen und Senioren

n den Städten und Gemein-
den leben schon heute im-

mer mehr ältere Menschen.
Oft wohnen sie zu Hause, be-
nötigen aber je nach Alter und
körperlichem Befinden eine
Betreuung und Versorgung,
die oft von Angehörigen ge-
leistet wird.
Die Tagespflegeeinrichtung
„Haus am Wörthgarten“, die
am zurückliegenden Montag
eröffnete, möchte den Senio-
rinnen und Senioren eine
Rundum-Betreuung und eine
Abwechslung im oftmals tri-
sten Alltag bieten, gleichzeitig
aber auch die pflegenden An-
gehörigen entlasten.
Nach Angaben des Statisti-
schen Landesamtes Baden-
Württemberg werden bis zum
Jahr 2025 59.406 Menschen
zwischen 60 und 84 Jahren so-
wie 17.036 Menschen über 85
Jahre im Landkreis Rastatt le-

I ben. Bis 2030 werde der Anteil
der über 65-Jährigen auf 27,5
Prozent ansteigen. Die Nach-
frage nach Tagespflegeplätzen
zur Entlastung der Angehöri-
gen mit dem Ziel, den älteren
Menschen so lange wie mög-
lich zu ermöglichen, in ihrem
eigenen Haushalt zu leben,
steige daher von Jahr zu Jahr.
Holm-Dieter Heidt hat dies
bereits 2015 erkannt, als er in
Rheinau-Rheinbischofsheim
die Tagespflegeeinrichtung
„Haus am Weiher“ mit 25 Pfle-
geplätzen eröffnete. Das „Haus
am Wörthgarten“ mit 17 Plät-
zen in Lichtenau ist somit die
seine zweite Einrichtung.
In dem Gebäude in der Wörth-
straße, in dem bis vor wenigen
Jahren Kindermode, Babyaus-
stattung und Spielwaren ver-
kauft wurden, wurden helle
und freundlich gestaltete
Räumlichkeiten gestaltet, in

denen Seniorinnen und Senio-
ren betreut und für einige
Stunden „verwöhnt werden“,
wie die Verantwortlichen er-
klären. Auf rund 300 Quadrat-
metern befinden sich ein gro-
ßer Eingangsbereich mit Gar-
derobe, ein Beschäftigungs-
raum mit einer gemütlichen
Wohnzimmeratmosphäre, ein
offener Speiseraum mit integ-
rierter Küchenzeile, ein Ruhe-
raum mit Liegesesseln und bei
Bedarf mit einem Pflegebett,
eine behindertengerechte Toi-
lette und ein Pflegebad mit
Dusche.
Bei schönem Wetter steht den
Gästen im Eingangsbereich ei-
ne kleine Terrasse zur Verfü-
gung, ebenso ein Gartenbe-
reich mit Sitzmöglichkeiten
hinter dem Haus. Insgesamt 25
fachlich kompetente Mitarbei-
terinnen in den beiden Häu-
sern kümmern sich um die Ta-
gesgäste, die ganz nach ihren
individuellen Bedürfnissen
und Fähigkeiten betreut wer-
den.
Der hauseigene Fahrdienst mit
behinderten- und rollstuhlge-
rechten Fahrzeugen holt die
Gäste morgens ab 7.30 Uhr an
ihrer Haustür ab. Nach einem
gemeinsamen Frühstück ste-
hen verschiedene Aktivitäten
und Betreuungsangebote auf
dem Programm, zum Beispiel
das Vorlesen der Tageszeitung,
Gymnastiksequenzen, Aktivie-
rungsangebote, Gedächtnis-
training, Spaziergänge, Ausflü-
ge und Tischspiele.
„Coronabedingt dürfen wir
zurzeit nicht singen oder zu-
sammen kochen, aber das ma-
chen wir, wenn es erlaubt ist“,
erklärt Altenpflegerin Alisa
Manßhardt, die gemeinsam
mit Pflegedienstleiterin Heike
Hils dafür sorgt, dass sich die
Tagesgäste im „Haus am
Wörthgarten“ wohlfühlen. Am
Nachmittag, 16.30 Uhr, wer-
den die Seniorinnen und Seni-
oren dann wieder nach Hause
gefahren. (ar)

Holm-Dieter Heidt mit seinen Töchtern Alisa Manßhardt
(links) und Vanessa Heidt.


